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Ausgehend von der Bergmann­
straße, über das Baudenkmal Hei­
lig-Kreuz-Kirche, der preisgekrönten 
Glasarkade des Wissenschaftspark 
Gelsenkirchen, den Ateliers in 
Gebäuden der ehemaligen Zeche 
Rheinelbe bis zur Künstlersiedlung 
Halfmannshof wird die „Galerie­
meile Gelsenkirchen“ sichtbar.Wissenschaftspark Gelsenkirchen 

Munscheidstraße14 
45886 Gelsenkirchen 
Tel 0209.167 1000

[www.pixelprojekt-ruhrgebiet.de]

Bergmannstraße 37 
45886 Gelsenkirchen 
Tel 0209.40858993

Eine Ausstellung des

Rainer Bigge [To go or not to go]  
Chargesheimer [Im Ruhrgebiet]  
Karsten Faltinski [Garagenhöfe der 1950/60er 
Jahre] [Garagenhöfe der 1960/70er Jahre] 
Matthias Gödde [Industrielandschaft der 
1980er Jahre]  
Kurt Heuvens [Heimat in Agonie]  
Annette Jonak [Der Stand der Dinge. Bruck­
hausen #2 (2011 –   2015)]  
Eisenhart Keimeyer [Unionviertel]  
Andreas Langfeld [Status] [Kohleninsel] 
Bernd Langmack [Denn nicht zum Wohnen 
bestimmt ist das Haus...]  
Tania Reinicke [BILD DES RAUMS]  
Tania Reinicke & Ekkehart Bussenius [4370] 
[4630]  
Daniel Sadrowski [Ruhe nach dem Sturm] 
Dieter Schmidt [Im Ruhrgebiet: wohnen und 
arbeiten]  
Joachim Schumacher [Die wachsen doch 
auf jedem Dreck! – Die Birkenwäldchen des 
Ruhrgebiets]  
Heiko Tiemann [Zufügung] [Identität] 
[Innenleben]  
Roman Zeschky [Punklegenden einer Stadt – 
The Idiots]

Pixelprojekt_Ruhrgebiet wurde im Jahr 2003 auf Initiative von zunächst 27 Fotografinnen und Fotografen in 
bildnerischer Tradition der Fotografenagentur „Magnum“ als digitale Sammlung fotografischer Positionen ge­
gründet. Ziel ist die Darstellung eines regionalen Gedächtnisses mit den Mitteln der Fotografie und ihrer Autoren 
im Internet. Als unabhängiges Projekt nimmt es dabei seine Rolle als beobachtendes Instrument regionaler 
Entwicklungen auch jenseits des Mainstreams und der Großveranstaltungen wahr.

Für die Neuaufnahme im Jahr 2015/2016 lagen dem Projekt insgesamt 108 Bewerbungen vor. 21 Fotoserien von 
18 Fotografinnen und Fotografen werden in diesem Jahr parallel zur Ausstellung der Neuaufnahmen in die digitale 
Sammlung des Projektes aufgenommen. Ausschnitte aus allen Serien werden im Original gezeigt und machen 
die Dimension des sonst nur im Internet sichtbaren Projektes deutlich.

Während im ersten Jahr 32 Fotoserien von 34 Fotografinnen und Fotografen in das Projekt aufgenommen wurden, 
wächst es jetzt auf insgesamt 456 Fotoserien von insgesamt 281 Fotografinnen und Fotografen und hat einen 
Umfang von mehr als 8.500 Einzelbildern. 

Damit liefert das Projekt gleichzeitig einen einzigartigen Überblick über die Region Ruhrgebiet und ihre Entwick­
lung sowie über aktuelle Fotografie und deren Entwicklung.

PIXELPROJEKT_RUHRGEBIET – NEUAUFNAHMEN 2015/2016

Zur Eröffnung der Ausstellung laden wir Sie und Ihre Freunde am Donnerstag, den 16. Juni 2016, um 18:30 Uhr herzlich ein.

Wissenschaftspark Gelsenkirchen, Munscheidstraße 14, 45886 Gelsenkirchen

Begrüßung

Peter Liedtke [Initiator und Organisator des Pixelprojekt_Ruhrgebiet]

Grußworte

Michael Klotz [Mitglied des Vorstandes der Sparkasse Gelsenkirchen]

Talkrunde mit

Dr. Johanna Gummlich-Wagner [Leiterin des Rheinischen Bildarchiv Köln], Tania Reinicke [Fotografin], Heiko Tiemann [Fotograf ]  
und Roman Zeschky [Fotograf ]
Moderation: Silke Wilts [Vorstand Förderverein Pixelprojekt_Ruhrgebiet]

Musik

Rolf Arno Specht [Pixelprojekt-Fotograf, Musiker und Literat]


